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Weichwasser Zwerggarnelen (Bienen, Tiger & Co.) 

Es handelt sich bei diesen Garnelen um keine Anfängergarnelen. 
 
Wissenschaftlicher Name: Caridina mariae, C. logemanni und verschiedene Farbzuchten 
 
Herkunft: China, Japan, Indien 
 
Grösse: bis 3 cm, Weibchen sind grösser und haben heruntergezogene Bauchtaschen. 
Alter: ca. 2 Jahre 
 
Fortpflanzung: ca. alle 2-3 Monate, 15-30 fertig entwickelte Jungtiere. 
 
Wasserwerte: Weichwasser, pH-Wert: 6-7, dGH 2-10°, KH 0-4°, Temperatur: 18-25 °C, Nitrat: 
< 20mg/l Caridina mariae pH-Wert: 6-7.5, Leitwert: (ca. 1 GH= 33 µS/cm) 200-300 µS/cm 
Empfehlung für die Haltung: Osmosewasser mit z. B. Bee Shrimp Mineral oder Sulawesi Mi-
neral oder ähnliche Produkte.  
 
Beckengrösse/Einrichtung: Min. 30 Liter Becken. Garnelen stammen meist aus sauberen, 
kühlen und sauerstoffreichen Bächen, dieses sollte man bei der Haltung berücksichtigen. 
Keimbelastetes Wasser wird nur schlecht toleriert, eine gute Beckenhygiene ist Pflicht! Im 
Sommer, das Aquarium auf ca. 25 °C kühlen, bzw. bei höheren Temperaturen auf eine sehr 
gute Sauerstoffversorgung und Beckenhygiene achten. Gute Bepflanzung sowie viele Verste-
cke, Eichen und Buchenlaub etc. 
 
Vergesellschaftung: Zusammen mit kleinen Fischen möglich. 
 
Futter: Allesfresser, handelsübliches Futter, Algen, Aufwuchs (Detritus), Brennnessel, Ge-
müse, Laub.  
 
Bemerkungen:  Falls Sie Ihr Aquarium mit Leitungswasser gefüllt haben, stellen Sie sicher, 
dass dieses nicht aus einer Kupferleitung stammt. Ansonsten wird die Freude mit den Garne-
len nur kurz anhalten. ACHTUNG: In Becken in denen in den letzten 1-3 Monaten Pflanzen-
dünger (neue Pflanzen), Algenbekämpfungsmitteln sowie kupferhaltige Fischmedikamente 
verwendet wurden keine Garnelen einsetzen. Filter: Beachten Sie, dass die Garnelen sehr 
klein sind und gegebenenfalls der Ansaugstutzen des Filters mit einem Strumpf oder Filter-
schwamm abgedeckt werden muss. Alle Dünger und Wasseraufbereiter müssen Garnelen 
verträglich sein. 


